
Kain, Abel und wir



Kain und Abel nach der Einheitsübersetzung 
2016 

1 Der Mensch erkannte Eva, seine Frau; sie 
wurde schwanger und gebar Kain.
Da sagte sie: Ich habe einen Mann vom 
HERRN erworben.
2 Sie gebar ein zweites Mal, nämlich Abel, 
seinen Bruder.
Abel wurde Schafhirt und Kain Ackerbauer. 



3 Nach einiger Zeit brachte Kain dem HERRN 
eine Gabe von den Früchten des Erdbodens 
dar;
4 auch Abel brachte eine dar von den 
Erstlingen seiner Herde und von ihrem Fett.



Der HERR schaute auf Abel und seine Gabe,
5 aber auf Kain und seine Gabe schaute er 
nicht.



Da überlief es Kain ganz heiß und sein Blick 
senkte sich.
6 Der HERR sprach zu Kain: Warum überläuft 
es dich heiß und warum senkt sich dein 
Blick?



7 Ist es nicht so: Wenn du gut handelst, 
darfst du aufblicken; wenn du nicht gut 
handelst, lauert an der Tür die Sünde.
Sie hat Verlangen nach dir, doch du sollst 
über sie herrschen.



8 Da redete Kain mit Abel, seinem Bruder.
Als sie auf dem Feld waren, erhob sich Kain
gegen Abel, seinen Bruder,
und tötete ihn.



Da sprach der HERR zu Kain: Wo ist Abel, 
dein Bruder?
Er entgegnete: Ich weiß es nicht. Bin ich der 
Hüter meines Bruders?
10 Der HERR sprach: Was hast du getan?
Das Blut deines Bruders erhebt seine Stimme 
und schreit zu mir vom Erdboden.



So bist du jetzt verflucht, verbannt vom 
Erdboden, der seinen Mund aufgesperrt hat, 
um aus deiner Hand das Blut deines Bruders 
aufzunehmen.
12 Wenn du den Erdboden bearbeitest, wird 
er dir keinen Ertrag mehr bringen. Rastlos 
und ruhelos wirst du auf der Erde sein.



Kain antwortete dem HERRN: Zu groß ist 
meine Schuld, als dass ich sie tragen könnte.
14 Siehe, du hast mich heute vom Erdboden 
vertrieben und ich muss mich vor deinem 
Angesicht verbergen; rastlos und ruhelos 
werde ich auf der Erde sein und jeder, der 
mich findet, wird mich töten.



15 Der HERR aber sprach zu ihm: Darum soll 
jeder, der Kain tötet, siebenfacher Rache 
verfallen. Darauf machte der HERR dem Kain
ein Zeichen, damit ihn keiner erschlage, der 
ihn finde.
16 So zog Kain fort, weg vom HERRN und ließ 
sich im Land Nod nieder, östlich von Eden.


